
Bayerischer Landtag 

2. Legisiaturperiode 
Tagung "1953/54 

Beilage 4895 

Bericht 
des 

Ausschusses für Besoldungsfragen 
zum 

An t r a"' der Ab geordneten Pi tt r o ff und 
.H ö o· 11 bb e t r e ff e n d U n t e r h a 1 t s z u s c h ü s. s e 
fürbverheiratete Beamtenanwärter im 

Vor bereit u n g s dienst (Beilage 4843) 

Berichterstatter: F a 1 b 

Antrag des Ausschusses: 

Zustimmung in folgender Fassung: 
Die Staatsregierung wird ersucht, zu prüfen, 

ob nicht § 3 Abs. 2 der Bekanntmachung des 
Staatsministeriums der Finanzen über die 
Unterhaltszuschüsse und Vergütungen bei Be­
schäftigungsaufträgen für Beamtenanwärter 
vom 6. Juli 1953 (GVBl. S.104) aufgehoben 
werden kann und kinderlos verheiratete Be­
amtenanwärter im Vorbereitungsdienst an den 
allgemeinen Erhöhungen der Unterhaltszu­
schüsse teilnehmen können. 

München, den 7. Dezember 1953 

Der Vorsitzende: 
I. V. 

Donsberger 

Beilage 4896 

lnterpellatiol1 · 
Betreff: 
Kritik am sozialen 'Vohnungsbau und an 
den dabei ang·ewendeten Finanzierungs­
methoden 

I. Ist die Staatsregierung bereit, zu _der in den let~­
ten Wochen von bedeutenden Persönlichkeiten m 
der Öffentlichkeit O'eübten Kritik am sozialen 
Wohnungsbau und b an den bisher dabei an­
o·e,vendeten· Finanzierungsmethoden Stellung zu 
~1elunen? Ist der Staatsregierung bekannt, daß. 
diese Kritik in den breitesten Schichten der Be­
völkerung lebhafte Umuhe und Befürchtungen 
ausgelöst hat? 

2. Welche grundsätzliche Politik verf.olgt die Staats­
regierung bei der weiteren Entwicklung· des. so­
. zialen Wohnungsbaus? 

M i.i. n c h e n, den 9. Dezember 1953 

von Knceringen 
und Fraktion (SPD) 

Betreff: 

Beilage 4897 
Interpellation 

Reprivatisierung der im Staatsbesitz 
befindlic~en Anorgana 

Welche Vertragsvereinbarungen wurden vom· 
Bayerischen Staat bei der Übernahme der 
Anorgana mit den früheren Eigentümern der 
Anorgana oder dritten Personen getroffen? 

2. Welche finanziellen Aufwendungen (Kapitalher­
gabe, Übernahme von Schulden, Übernahme von 
Bürgschaften, Hergabe von Krediten etc.) hat der 
Baverische Staat auf Grund dieser Vereinbarunge11 
bis. jetzt gemacht, welche hat er noch zu machen, 
mid welches ist das füianzielle Risiko, das sich 
darüber hinaus ergibt? 

3. Auf Grund welcher wirtschaftlichen Überlegungen 
ist der zu zahlende Kaufpreis gerechtfertigt? 
vVelches Produktionsprogramm ist vorgesehen 
und wie soll die Finanzie·rung des Produktions-
programms gesichert werden? · 

•J.. Wie denkt sich die Staatsregierung eine Repri­
vatisierung durchzuführen? Welche Abmachungen 
sind mit den früheren Bes~tzern über ein Rück­
kauf srecht getroffen? 
Wenn Ja, zu welchen Bedingungen? 

München, den 10. Dezember 1953 

Bezold, Dr. Bungartz 
und Fra k.t i o n (FDP), 

Bantele, Gärtner, Gegenwarth, Nerlinger, Seibert 
(sämtliche BP) 

Beilage 4898 
Bericht 

des 
Ausschusses für G1·enzlandfragen 

zum 
Antrag des Ab geordneten Dr. Lippe r t 
und Genossen betreffend Einräumung 
crünstio·erer Darlehensbedingungen 
b fi.ir die bayerischen Grenzg·ebiete 

(Beilage 4800) 

Berichterstatter: Wolf Hans 

Antrag des Ausschusses: 
Zustimmung in folgender Fassung: 

Die Staatsregierung wird ersucht, beim Bund 
und bei der Bundesanstalt für Arbeitsvermitt­
lunrr und Arbeitslosenversicherung dahin zll. 

"' b . wirken, daf! in den Gebieten unserer ayen-
schen Nord- ·und Ostgrenze bei Straf!en-, Ka­
nalisations- und Wasserleitungsbauten fiir die 
Mittel d'er verstärkten Förderung· günstigere 
Darlehensheding·ung·en (Zins und Tilgung) ein­
geräumt werden . 

München, den 7. Dezember 1953 

Der Vorsitzende: 
I. V. 

Freundl 


